
Im Jahr 2008 findet das jährliche G8-Gipfeltreffen in Japan statt. 
Vom 7. bis 9. Juli 2008 diskutieren die Staats- und Regierungs­
chefs in Tokayo Fragen der globalen Wirtschafts- und Finanzpo­
litik, den Klimawandel und die Entwicklung Afrikas. 

Wer sind die G8? 

Zur „Gruppe der Acht“ gehören die weltweit führenden Indus­
triestaaten Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Italien, 
Japan, Kanada, die USA und Russland. Auch die Europäische 
Kommission ist bei den Treffen vertreten, ohne Mitglied zu sein. 

Die G8-Staaten sind keine politische Organisation sondern ver­
stehen sich als informelle Gesprächsrunde. Auf der Basis gemein­
samer Grundwerte wie Freiheit und Demokratie, Menschen­
rechte und Rechtsstaatlichkeit, Marktwirtschaft und Freihandel 
wollen sie den Prozess der Globalisierung verantwortungsvoll 
gestalten. Ihre einstimmig gefällten Beschlüsse haben weltpoliti­
sche Signalwirkung. G8-Gegner kritisieren, dass auf den Treffen 
nur acht Staaten Politik für die gesamte Welt machen. 

Warum gibt es die G8? 

Das erste Weltwirtschaftstreffen fand 1975 in Rambouillet bei 
Paris statt. Dort trafen sich auf Initiative von Frankreich und 
Deutschland die Staats- und Regierungschefs der damaligen G6. 
1976 kam Kanada dazu, seit 1998 ist auch Russland Mitglied. 

Die Idee entstand als Reaktion auf die Krisen der 1970er Jahre. 
1971 war das damalige Währungssystem, das auf festen Wech­
selkursen basierte, zusammengebrochen. Im Herbst 1973 hatte 
die Organisation Erdöl exportierender Länder (OPEC) bewusst 
die Fördermenge zurückgefahren und die Ölkrise ausgelöst. Nur 
wenn die Industriestaaten ihre Wirtschaftspolitiken aufeinander 
abstimmten, konnte eine Rezession der Weltwirtschaft über­
wunden werden. Das Weltwirtschaftstreffen sollte dafür ein 
neues Forum bieten - zum persönlichen Meinungsaustausch auf 
höchster Ebene. 

Aus den Treffen im kleinen Kreis hat sich inzwischen eine ständi­
ge, intensive Abstimmung zwischen Ministern und hohen Regie­
rungsbeamten entwickelt. Allein die G7-Finanzminister (ohne 
Russland) treffen sich dreimal im Jahr mit den Notenbankchefs, 
um Fragen der Wechselkurs-, Geld-, Zins- und Haushaltspolitik 
miteinander abzustimmen. 

Was sind die wichtigsten Themen? 

Japans Premierminister Yasuo Fukuda kündigte im Januar mögli­
che Themen an: 

„Die Welt sieht sich vor zahlreiche (...) Herausforderungen 
gestellt. Darunter sind Sorgen um die Zukunft der Weltwirt­
schaft, die sich aus dem Überwinden der Immobilienkrise in den 
USA ergeben, der Klimawandel, der Kampf gegen die Armut (...) 
sowie Themen im Bereich Sicherheit wie Terrorismus und die 
Verbreitung von Massenvernichtungswaffen. (...) (Es ist) für uns 
notwendig, über den Zustand der globalen Wirtschaft und der 
Finanzmärkte zu diskutieren, (...) damit wir ein nachhaltiges 
Wirtschaftswachstum erzielen können. (...) Es ist keine Zeit zu 
verlieren, um den Kampf gegen den Klimawandel aufzuneh­
men. (...) Zur Beseitigung der Armut in Afrika wird es für uns von 
großer Bedeutung sein, Afrikas Wirtschaftswachstum anzuschie­
ben und die Eigenständigkeit des Kontinents zu unterstützen.“ 
(Rede vom 26.1.2008, Botschaft von Japan: Neues aus Japan Nr. 39, Februar 2008) 

[Aufgaben] 

1. Suchen Sie die G8-Staaten auf einer Weltkarte im Schulatlas. 
Warum wurden die Weltwirtschaftstreffen 1975 eingeführt? 

2. Bewerten Sie das wirtschaftliche Gewicht und die politische 
Rolle der G8. 

3. Wählen Sie jeweils zwei der von Premierminister Fukuda 
genannten Themen aus: Warum sollten sie Ihrer Meinung 
nach bei den G8 besprochen werden? 

4. Recherchieren Sie – begleitend zum Gipfeltreffen – Zeitun­
gen und Online-Angebote zu Ihren Themen und beurteilen 
Sie die Ergebnisse des Gipfeltreffens. 

5. Kritiker werfen den G8 vor, wie eine „Weltregierung“ zu han­
deln. Welche Chancen und Risiken birgt der informelle Mei­
nungsaustausch auf höchster Ebene? 

[Internet] 

3 Grundlagenwissen G7/G8: 
www.bundesfinanzministerium.de 

3 Website der japanischen G8-Präsidentschaft: 
www.g8summit.go.jp/eng/ 

Finanzen und Steuern 

q [G 8 – Gipfel in Japan] [ Arbeitsblatt ab Klasse 10] 
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Anteil der G8 

Vereinigte Staaten  28,2 %Russische Föderation  1,7 % 

Übrige Welt  37,3 % 

Japan 10,4 % 

Deutschland  6,3 % 

Kanada 2,5 % 

Vereinigtes Königreich  5,1 % 

Italien 3,9 % 

Frankreich  4,8 % 
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Quelle: Statistisches Bundesamt 2007, www.bundesregierung.de 

… an der Weltwirtschaft 

… an der Weltbevölkerung (in Prozent) 

Mehr Infos unter www.bundesfinanzministerium.de I Aktuelle Arbeitsblätter unter www.jugend-und-bildung.de 


